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Bilanz der Allerheiligentage

2 , November ( RK ) Ber Friedhofsbesuch zu Allerheiligen ver¬
lief auch heuer ohne Störungen und Unfälle e Die Stadtväter mach¬
ten am Allerheiligentag in den frühen Morgenstunden ihren tradi¬
tionellen Rundgang im Zentralfriedhof * Vizebürgermeister Honajjr
legte in Begleitung von Vizebürgermeister Wei nberge r zuerst einen
Kranz der Stadt Wien am Grebe von Karl Seitz nieder -. Bann begaben
sie sich zu den Gräbern von Br . Karl Renner und Nationalratspräsi¬
dent Kunsohak , Anschließend wurden beim Opferdenkmal und bei den
beiden Kriegsopferdenkmälern Kränze niedergelegt

Ber Straßenbahn v o r kehr konzentrierte sich heuer außer auf
den Allerheiligentag auch auf den vorhergegangenen Sonntag , Schon
am Sonntag wurde die Linie 71 durch zehn direkte Linien aus den
Außenbezirken verstärkte Am 1 , November wurden zusätzlich zur
Linie 71 noch 11 direkte Linien aus allen Teilen der Stadt geführt.
An beiden Tagen wurden zum Zentralfriedhof etwa 300 * 000 Fahrgäste
befördert und wieder abtransportiert . Bie Höchstleistung in der
stärksten Stunde betrug im Zentralfriedhofsverkehr 147 Zugfahrton
mit 36, . 000 Fahrgästen je Richtung » Am "

I - November waren insgesamt
951 Straßenbahnzüge mit 2 . 178 Wagen in Bienst gestellt Auch die
Frequenz zu den Friedhöfen in den Außenbezirken war am Sonntag
und Bienstag sehr stark * Von den zu den Friedhöfen eingerichteten
Autobusverbindungen waren die Zentralfriedhofslinion und die Linie
zum Hietzinger Friedhof gut frequentiert * Ber Verkehr wurde trotz
des angestrengten Betriebes ohne Unfälle und ohne Störungen bewäl¬
tigt.

Bei der Feu erwehr der Stadt Wien gab es am Allerheiligentag
/
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nur 11 Ausfahrten , darunter auch zu einem Zlmmerbrand in der Este
häzygasse , wo von einer angezündeten Kerze Vorhänge Feuer fingen*
Montag abend gegen 22 Uhr wurde die Feuerwehr zu einem gefährli¬
chen Brand in den Karl Marx - Hof alarmiert , wo sich im Keller der

57 Brennma ueriallen entzündet hatten . » Big Feuerwehrmann—
ochaften muhten oei der Feuerbekampfung schwere Atemschutzgeräte
verwenden.

Auch beim S tädtischen Rett ungsdienst verlief der Allerheili¬
gentag verhältnismäßig sehr ruhig » In den drei im Bereich des
Kentralfriedhofes eingerichteten Ambulanzen wurde am Dienstag
“, e hn Friedhofsbesuchern erste Hilie geleistet » Insgesamt ist der
Städtische Rettungsdienst am Dienstag 95mal ausgefahren,

Entfallende Sprechstunden

2 " November ( RK ) Freitag , den 4 « November,entfallen die
Sprechstunden beim Amtsführenden Stadtrat der Verwaltungsgruppe
711 , Baubehördliche und sonstige technische Angaio ^ euhv - ter > -

Lakowitsch»

Pferdemarkt vom 31 „ Oktober

2 . November ( RK ) Aufgetrieban wurden 204 Pferde , davon 26
Pohlen . Als Schlächterpferde wurden 108 verkauft , unverkauft blic
ben 16 Pferde,

Preise : Jungpferde und Pohlen 8 . 40 bis 11,70 S , l . Qualität
7 . 60 bis 8,30 3 , 2 . Qualität 3 . 00 bis 7,30 0 , 3 , Qualität 5 . - bis
s . 60 S . Auslandssohlaohthof : 48 Stück aus Bulgarien , 30 Stück aus
Ungarn , jZ Stück aus Rumänien , iS Stück aus Polen , 80 Psai aus Bu
garien blieben unverkauft/ * Preise 5 8C b 1 s 6 IQ &

Herkunft der Tiere : Wien 2 , Niedercsterrorchiß, • Oboröster-
1 " ich 56 , Burgenland 13 , Steiermark 9 , Kärnten 26 , Tirol 1 , Vor-
arlberg 1 * Salzburg 8*

Der Marktverkehr war ruhig . Inland - und Ausland ;^ erde schwach
ehauptet » Fohlen verbilligten sich

'
um 50 Groschen«
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Rindermarkt vom 51 . Oktober

2c November ( RK ) Unverkauft von der Vorwoche ; 5 Stiere,

24 Kühe , Summe 27 . Inlandneuzufuhren ; 224 Ochsen , 116 Stiere,
840 Kühe , 109 Kalbinnen , Summe 1 . 289 . Neuzufuhren Ungarn;
27 Stiere , 155 Kühe , 2 Kalbinnen , Summe 184 . Neuzufuhren

Jugoslawien ; 28 Stiere * Gesamtauftrieb ; 224 Ochsen , 174 Stiere,
1 . 019 Kühe , 111 Kalbinnen , Summe 1 . 528 0 Verkauft wurden;

215 Ochsen , 155 Stiere , 980 Kühe , 111 Kalbinnen , Summe 1 . 461.
Unverkauft Inland ; 9 Ochsen , 5 Stiere , 59 Kühe , Summe 51.
Unverkauft Jugoslawien ; 16 Stiere.

Preise ; Ochsen 9 - 20 bis 12 . - , extrem 12 . 20 bis 12 . 60

( 15 Stück ) , Stiere 10,50 bis 10 . 80 , extrem 11 . 90 bis 12 . -

( 9 Stück ) , Kühe 8 „ - bis 10, - , extrem 10,20 bis 10 . 50 ( 10 Stück ) ,
Kalbinnen 10 . - bis 11,80 , extrem 11 . 90 bis 12 . - ( 16 Stück ) ,
Beinlvieh Kühe 6,50 bis 7 * 80 , Beinlvieh Ochsen und Kalbinnen
8 . - bis 9 . 10 , ungarische Stiere 10 . 50 , Kühe 7 . 80 bis 10 . - ,
Kalbinnen . 10 . - , jugoslawische Stiere 10 . - bis 10 . 50 t

Bei lebhaftem Marktverkehr notierten Ochsen , Stiere extrem,
1 . und 2 , Qualität , Kühe und Beinlvieh behauptet . Stiere 5*
Qualität notierten fest behauptet . Kalbinnen verteuerten sich
bis zu 40 Groschen.

Schweinemarkt vom 51 . Oktober

2c November ( HK ) Neuzufuhren Inland ; 4 . 552 Stück . Neu¬
zufuhren Ungarn ; l c 898 Stück , Gesamtauftrieb ; 6 . 250 Stück.
Verkauft wurden 5 * 989 * Unverkauft Inland ; 174 , Ungarn 67 Stück.
Auslandschlachthof Wien ; 528 Stück aus Ungarn , 561 Stück aus
Jugoslawien , 698 aus Bulgarien , 400 aus Rumänien.

Preise ; Extremware 18, - bis 18 . 20 S , 1 . Qualität 17 . 50
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bis 18 » - S , 14 . - S Lebendgewichtspreis , 2 . Qualität 13 « 70 bis

14, - S , 5c Qualität 12,50 bis 13,60 S , Zuchten 12 . - bis

Altschneider 11 . - bis 12 . - S , ungarische Schweine 13 * - bis 14 . - 3.
Bei lebhaftem Marktverkehr notierten Extremware und 1 . Qua¬

lität behauptet , 2 . Qualität schwach behauptet , 3 . Qualität ver¬

billigte sich bis zu 30 Groschen . Ungarische Schweine verbilligten
sich bis zu 40 Groschen a

New Yorks Gruße an Wien

2 . November ( RK ) An Bord des ersten Passagierflugzeuges der
dieser Tage von der PAA eingeführten direkten Fluglinie New York -
Wien war auch ein Geschenk des New Yorker Stadtoberhauptes für Bür¬
germeister jJonas . Bas Geschenk , eine silberne Tasse , wurde mit
einem persönlichen Schreiben des New Yorkers Bürgermeisters Robert
W agner an " Franz Jonas , den Bürgermeister der Musikstadt Wien"
heute vormittag durch den prominenten weiblichen Passagier des er¬
sten Fluges , der ehemaligen Ballerina der Wiener Staatsoper , Frau

Tilly . Losch,im Wiener Rathaus überreicht * Bie Überbringerin des
Geschenkes aus New York und ihr Begleiter , Birektor fink en von der
Wiener Zweigstelle der PAA , wurden in Vertretung des Bürgermeisters
durch Vizebürgermeister Konay im Wiener Rathaus begrüßt . Vizebür¬
germeis oer Eonay bedankte sich im Namen des Bürgermeisters für das
schöne Geschenk und bat Frau Losch , dem Bürgermeister von New York
zur Erinnerung an den ersten Birektflug zwischen den beiden Städten
eine Reiterfigur der Augarten Porzellan - Manufaktur als Gegenge¬
schenk des Wiener Bürgermeister zu überreichen . Vizebürgermeister
Honay verwies bei dieser Gelegenheit auf das große Interesse der
Bundeshauptstadt für eine Intensivierung des Fremdenzustroms ^ aus
den Vereinigten Staaten und nahm mit Genugtuung die Mitteilung Li¬
re kt or Onkens entgegen , daß die nun eingeführte direkte Flugverbin¬
dung zwischen New York und Wien ab April kommenden Jahres täglich
.m Betrieb sein wird » Frau Tilly Losch , die während ihres Aufent¬
haltes in Wien einer New Yorker Zeitung über die Eröffnung der
Stc . atsoper berichten wird , wünschte er die besten Erfolge *
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